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TEIL A – PLAN ZEICHN UN G 
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N utzungssc hab lone 
 

 Art d e r bauliche n N utzung  Zahl d e r Vollge s cho s s e  
 

 Grund flä che nzahl Ge s cho s s flä che nzahl 
 

 Baumas s e nzahl Bauwe is e  
 

Traufhö he  

564,65

V

5. Fläc he n für Versorgungsanlage n, für d ie Ab falle ntsorgung und  Ab wasserb ese itigung 
 sowie Ab lagerunge n, Haup tversorgungs- und  Haup tab wasserle itunge n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 12 – 14, Abs. 6 BauGB) 
 
  Flä che n für d ie  Abwas s e rb e s e itigung / Ve rs orgungs anlage n, ö ffe ntlich 
   
  Zwe ckbe s timmung: 
       RÜ B R e ge nübe rlaufbe cke n 
  Trafos tation 
  Gasre gle ranlage  
  Blockhe izkraftwe rk 
  110 – kV Fre ile itung, obe rird isch 
 
 
6. Grünfläc he n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 15 BauGB) 
 
  Grünflä che , ö ffe ntlich 
 
  Grünflä che , privat 
 
  Ve rke hrs grün, ö ffe ntlich 
 
7. Planunge n, N utzungsrege lunge n, Maßnahm e n und  Fläc he n für Maßnahm e n zum  
Sc hutz, zur Pfle ge und  zur Entwic klung von Bod e n, N atur und  Land sc haft 

 (§ 9 Abs. 1 N r. 20, 25 und  Abs. 6 BauGB) 
 
  Umgre nzung von Flä che n für M aßnahme n zum S chutz, zur Pfle ge  und   
  zur E ntwicklung von Bod e n, N atur und  L and s chaft 
 
  Umgre nzung von Flä che n für M aßnahme n zum Ausgle ich von E ingriffe n
  in N atur und  L and s chaft (§ 9 Abs. 1a und  § 1a Abs. 3 BauGB) 
 
  Umgre nzung von Flä che n zum Anp flanze n von Bä ume n, S trä uche rn 
  und  s ons tige n Be p flanzunge n (§ 9 Abs. 1 N r. 25a BauGB) 
 
  Anp flanzung Fe ld he cke n 
 
  Anp flanzung S trauchhe cke  
 
  Anp flanzung von Bä ume n 
 
  Umgre nzung von Flä che n mit Bind unge n für Be p flanzunge n und  d ie   
  E rhaltung von Bä ume n, S trä uche rn und  s ons tige  Be p flanzunge n s owie   
  von Ge wä s s e rn  (§ 9 Abs. 1 N r. 25b BauGB) 
 
  E rhalt Fe ld he cke n 
 
  E rhalt W as s e rlauf 
 
  E rhalt von Bä ume n 

¶

PLAN ZEICHEN ERKLÄRUN G 
1. Art d er b aulic he n N utzung 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB) 
 
  M ischge bie t (§ 6 BauN V O ) 
 
  Ge we rb e ge bie te  (§ 8 BauN V O ) 
 
2. Maß d er b aulic he n N utzung 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB) 
 
z.B. GR Z 0,8 Grund flä che nzahl (§ 19 BauN V O ) – als Hö chs tmaß 
 
z.B. BM Z 8,0 Baumas s e nzahl (§ 21 BauN VO ) – als Hö chs tmaß 
 
z.B. GHmax=12,0 m Hö chs tzulä s sige  Ge s amthö he  bauliche r Anlage n (§  18 BauN V O ) 
 
3. Bauwe ise, Baulinie n, Baugrenze n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 2 BauGB) 
 
    o offe ne  Bauwe is e  
 
    a abwe iche nd e  Bauwe is e  
 
  Baugre nze  (§ 23 Abs. 3 BauN VO ) 
 
4. Verke hrsfläc he n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 11 BauGB) 
 
  S traße nve rke hrs flä che , ö ffe ntlich 
 
  S traße nbe gre nzungs linie  
 
  Ve rke hrs flä che  be s ond e re r Zwe ckb e s timmung, ö ffe ntlich 
  Zwe ckbe s timmung: 
  Fuß- und  R a d we g 

TABELLE ART UN D MAß DER BAULICHEN  N UTZUN G 
Bauge b iet: 
Art und  N r. GRZ BMZ GHm ax 

[m] 
LEK,Tag 

[d B(A)/m²] 
LEK,N ac ht 
[d B(A)/m²] Bauwe ise 

MI 0,6 4,0 12,0   o 
GE1 0,8 6,0 12,0   a 
GE2 0,8 6,0 12,0   a 
GE3 0,8 6,0 12,0   a 
GE4 0,8 6,0 12,0   a 
GE5 0,8 8,0 12,0 60 45 a 
GE6 0,8 8,0 12,0 52 37 a 
GE7 0,8 8,0 12,0 65 50 a 
GE8 0,8 10,0 15,0 62 47 a 

E rklä rung d e r Abkürzunge n: 
GRZ hö chs tzulä s sige  Grund flä che nzahl nach § 19 BauN V O  
BMZ hö chs tzulä s sige  Bauma s s e nzahl nach § 21 BauN VO  
GHm ax hö chs tzulä s sige  Ge s amthö he  bauliche r Anlage n in m ü. vorh. Ge lä nd e  zum Ze it-

p unkt d e r V e rme s s ung nach § 18 BauN VO  
LEK,Tag E mis sionskontinge nt nach DIN  45691, Tagwe rt in d B(A)/m² 
LEK,N ac ht E mis sionskontinge nt nach DIN  45691, N achtwe rt in d B(A)/m² 
 (ohne  Zus atzkontinge nte ) 
o offe ne  Bauwe is e  nach § 22 Abs. 2 BauN VO  
a abwe iche nd e  Bauwe is e  nach § 22 Abs. 3 BauN V O  
 

RECHTSGRUN DLAGEN  
- Baugesetzb uc h (BauGB) - in d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zule tzt ge ä nd e rt d urch Artike l 1 d e s Ge s e tze s vom 28.07.2023 (BGBl. 2023 I 
N r. 221) 

- Baunutzungsverord nung (BauN VO) - Ve rord nung übe r d ie  bauliche  N utzung d e r Grund -
s tücke  in d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zule tzt ge -
ä nd e rt d urch Artike l 2 d e s Ge s e tze s vom 03.07.2023 (BGBl. 2023 I N r. 176) 

- Planze ic he nverord nung (PlanZV) - Ve rord nung übe r d ie  Aus arb e itung d e r Baule itp lä ne  
und  d ie  Dars te llung d e s Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zule tzt ge ä nd e rt 
d urch Artike l 3 d e s Ge s e tze s vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 

- Säc hsisc he Bauord nung (Säc hsBO) - in d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung vom 
11.05.2016 (S ä chsGVBl. S. 186), zule tzt ge ä nd e rt d urch Artike l 24 d e s Ge s e tze s vom 
20.12.2022 (S ä chsGVBl. S. 705) 

- Säc hsisc he Gem e ind e ord nung (Säc hsGem O) - in d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung 
vom 09.03.2018 (S ä chsGVBl. S. 62), zule tzt ge ä nd e rt d urch Artike l 17 d e s Ge s e tze s vom 
20.12.2022 (S ä chsGVBl. S. 705) 

Auf d ie  Be achtlichke it we ite re r Ge s e tzlichke ite n wird  hinge wie s e n. 
 

Bauge b iet 
Gesam tgröße d er Flä-
c he nlärm quelle [m²] 

Em issionskontinge nte LEK in d B(A)/m ² 
tags 

(06:00 – 22:00 Uhr) 
nac hts 

(22:00 – 06:00Uhr) 
GE5 22.012 60 45 

GE6 m it BHKW  33.522 52 37 
GE7 23.261 65 50 
GE8 35.828 62 47 

 Für d ie  im Plan d arge s te llte n R ichtungs s e ktore n A bis F e rhö he n sich für je d e s d e r Ge -
we rbe ge bie te  GE5 – GE8 d ie  E mis sionskontinge nte  LEK um folge nd e  Zus atzkontin-
ge nte  LEK,Zus.: 

Sektor N r. 
(sie he  Planze ichnung) Zusatzkontinge nte LEK,Zus. in d B(A)/m ² 

k W inke lb ere ic h zwisc he n tags 
(06:00 – 22:00 Uhr) 

nac hts 
(22:00 – 06:00Uhr) 

A > 308° und  ≤  87° +4 +4 
B  > 87° und  ≤ 178° +13 +13 
C > 178° und  ≤ 255° ±0 ±0 
D > 255° und  ≤ 280° +5 +5 
E > 280° und  ≤ 294° +12 +12 
F > 294° und  ≤ 308° ±0 ±0 

 Die  W inke langab e n für LEK,Zus. be zie he n sich auf d e n folge nd e n Be zugs p unkt UTM -
Koord inate nsys te m: x = 360375,00 (N ord we rt); y = 5607365,00 (O s twe rt). Die  R ich-
tungs angab e  is t wie  folgt d e finie rt: N ord e n 0°, O s te n 90°, Süd e n 180°, W e s te n 270°. 
Die  Prüfung d e r p lanungsre chtliche n Zulä s sigke it e ine s Vorhab e ns e rfolgt nach d e m 
Abs chnitt 5 d e r DIN  45691 (Ausgab e  12/2006) im je we ilige n Bauantrags ve rfahre n, 
wobe i in d e n Gle ichunge n (6) und  (7) für Immis sions orte  j im R ichtungs s e ktor k d e r 
W e rt LEK,i d urch LEK,i + LEK,Zus. zu e rs e tze n is t. 
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TEIL B – TEX T 
GELTUN GSBEREICH 
(1) Im Änd e rungsge bie t, e ine  rd . 8,18 ha große  Te ilflä che  d e s s e it 19.07.2006 in d e r 

Fas s ung d e r 1. Änd e rung re chtskrä ftige n Be bauungs p lans „Ge we rbe -, M isch- und  
S ond e rge bie t an d e r B 101“ we rd e n s ä mtliche  bishe rige  Fe s ts e tzunge n aufge hob e n, 
im Übrige n be hä lt d e r Be bauungs p lan R e chtskraft. 

(2) Die  insge s amt rd . 22,08 ha große n E rwe ite rungs flä che n d ie ne n d e r Fe s ts e tzung 
ge we rbliche r Bauflä che n samt zuge hö rige n E rs chlie ßungs anlage n s owie  von M aß-
nahme n zum N atur- und  L and s chafts s chutz. 

 
I. BAUPLAN UN GSRECHTLICHE FESTSETZUN GEN  
1. ART DER BAULICHEN  N UTZUN G   (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB) 
(1) Im M is chge bie t MI sind  folge nd e  allge me in zulä s sige  N utzunge n unzulä s sig: 

- E inze lhand e ls b e trie b e , S chank- und  S p e is e wirts chafte n s owie  Be trie b e  d e s Be he r-
be rgungs ge we rb e s, 

- Ve rgnügungs s tä tte n im Sinne  d e s § 4a Abs. 3 N r. 2 BauN VO  in d e n Te ile n d e s Ge -
bie ts, d ie  übe rwie ge nd  d urch ge we rbliche  N utzunge n ge p rä gt sind . 

(2) In d e n Ge we rb e ge bie te n GE5, GE7 und  GE8 sind  folge nd e  allge me in zulä s sige  N ut-
zunge n unzulä s sig: 
- ö ffe ntliche  Be trie b e , 
- ö ffe ntliche  Tanks te lle n, aus ge nomme n E le ktro-L a d e s tatione n. 

(3) In d e n Ge we rbe ge bie te n GE7 und  GE8 sind  folge nd e  allge me in zulä s sige  N utzunge n 
unzulä s sig: 
- Anlage n für s p ortliche  Zwe cke . 

(4) In d e n Ge we rbe ge bie te n GE5 und  GE6 sind  folge nd e  allge me in zulä s sige  N utzunge n 
nur ausnahmswe is e  zulä s sig: 
- Anlage n für s p ortliche  Zwe cke . 

(5) Im M ischge bie t MI und  in d e n Ge we rb e ge bie te n GE1 – GE8 sind  folge nd e  ausnahms-
we is e  zulä s sige  N utzung unzulä s sig: 
- Ve rgnügungs s tä tte n. 

(6) In d e n Ge we rb e ge bie te n GE7 und  GE8 sind  folge nd e  ausnahmswe is e  zulä s sige n N ut-
zunge n unzulä s sig: 
- Anlage n für kirchliche ‚ kulture lle , s oziale  und  ge s und he itliche  Zwe cke . 

(7) In d e n Ge we rb e ge bie te n GE1 – GE8 sind  unzulä s sig: 
- fotovoltais che  Fre iflä che nanlage n, 
- E inze lhand e ls b e trie b e  s owie  
- Ve rkaufs s te lle n von Hand we rks b e trie be n und  and e re  Ge we rb e b e trie b e , d ie  sich 
ganz od e r te ilwe is e  an E nd ve rbrauche r we nd e n. 

(8) In d e n Ge we rb e ge bie te n GE1 – GE6 kö nne n ausnahmswe is e  s olche  E inze lhand e ls-
be trie b e  zuge la s s e n we rd e n, d ie  in unmitte lbare m rä umliche n und  be trie bliche n Zu-
s amme nhang mit Hand we rks- od e r Ge we rbe b e trie be n s te he n und  übe r nicht me hr 
als 200 m² Ve rkaufs- und  Aus s te llungs flä che  ve rfüge n. 

(9) In d e n Ge we rb e ge bie te n GE5 – GE8 sind  Vorhab e n (Be trie be  und  Anlage n) zulä s sig, 
d e re n Ge rä us che  d ie  in d e r folge nd e n Tab e lle  ange ge b e ne n E mis sionskontinge nte  
LEK nach N umme r 3.7 d e r DIN  45691 (Ausgab e  12/2006) we d e r tags (06:00 bis 22:00 
Uhr) noch nachts (22:00 bis 06:00 Uhr) übe rs chre ite n. 

2. MAß DER BAULICHEN  N UTZUN G   (§ 9 Abs. 1 N r. 1 BauGB) 
(1) Als unte re r Be zugs p unkt für d ie  Hö he nfe s ts e tzung is t d ie  mittle re  vorhand e ne  Ge lä n-

d e hö he  in m übe r N ormalhö he nnull (N HN ) im De uts che n Haup thö he nne tz DHHN 2016 
fe s tge s e tzt. S owe it ke in amtliche r L age - und  Hö he np lan aus e ine r V e rme s s ung vor-
lie gt, is t d a s d igitale  Ge lä nd e mod e ll (DGM ) im R as te r 20 m x 20 m d e s S taats b e trie b s 
Ge oba sisinformation und  V e rme s s ung S achs e n (Ge oS N ), Aktualitä t d e rze it 2021, mit 
e ine r zulä s sige n Abwe ichung von ± 0,15 m maßge blich. 

(2) De r obe re  Be zugs p unkt für d ie  hö chs tzulä s sige n Ge s amthö he n bauliche r Anlage n 
GHm ax is t d ie  ä uße re  Dachhaut am Firs t, be i Flachd ä che rn d e r obe re  W and ab s chlus s 
e ine r d ie  Dachhaut übe rrage nd e n Attika. 

(3) Die  hö chs tzulä s sige n Ge s amthö he n bauliche r Anlage n d ürfe n d urch Anlage n zur 
Ge winnung e rne ue rbare r E ne rgie  s owie  d urch unte rge ord ne te  Baute ile , z. B. Dach-
be lüftungs anlage n und  Kamine , ausnahmswe is e  um bis zu 1,40 m übe rs chritte n we r-
d e n. 

3. Ü BERBAUBARE GRUN DSTÜ CKSFLÄCHEN , BAUW EISE   (§ 9 Abs. 1 N r. 2, Abs. 6 BauGB) 
(1) Die  Übe rs chre itung d e r Baugre nze n ge mäß § 23 Abs. 3 BauN VO  d urch unte rge ord -

ne te  Baute ile  is t unte r E inhaltung bauord nungsre chtliche r M ind e s tab s tä nd e  aus-
nahmswe is e  bis zu 1,0 m zulä s sig. Die  S umme  alle r Vorbaute n d arf 1/5 d e r Fas s a d e n-
bre ite  nicht übe rs chre ite n. 

(2) N e b e nanlage n nach § 14 Abs. 1 BauN V O  sind  auße rhalb d e r übe rbaubare n Grund -
s tücks flä che n unzulä s sig. 

(3) N icht übe rd achte  S te llp lä tze  ge mäß § 12 Abs. 1 BauN V O  und  N e b e nanlage n nach 
§ 14 Abs. 2 BauN VO , d ie  d e r V e rs orgung d e r Bauge bie te  mit E le ktrizitä t, Gas, W ä rme  
und  W a s s e r s owie  zur Able itung von Abwas s e r d ie ne n, sind  in d e n Bauge bie te n auch 
auße rhalb d e r übe rbaubare n Grund s tücksflä che n als Ausnahme  zulä s sig. 

(4) Im M is chge bie t MI is t d ie  offe ne  Bauwe is e  ge m. § 22 Abs. 2 BauN VO  fe s tge s e tzt. 
(5) In d e n Ge we rb e ge bie te n GE1 – GE8 is t d ie  abwe iche nd e  Bauwe is e  § 22 Abs. 4 

BauN V O  fe s tge s e tzt. Die  Abwe ichung von d e r offe ne n Bauwe is e  be s te ht in d e r Zu-
lä s sigke it von Ge bä ud e lä nge n und  -ve rke ttunge n übe r 50 m Ge s amtlä nge . 

4. MIN DESTGRÖSSE VON  BAUGRUN DSTÜ CKEN    (§ 9 Abs. 1 N r. 3 BauGB) 
(1) Im Ge we rb e ge bie t GE7 is t e ine  M ind e s tgrö ße  d e r Baugrund s tücke  von 5.000 m² und  

im Ge we rbe ge bie t GE8 von 20.000 m² fe s tge s e tzt. 
5. VERSORGUN GSLEITUN GEN , SCHUTZFLÄCHEN , FLÄCHEN  MIT GEH-, FAHR- UN D LEI-

TUN GSRECHTEN    (§ 9 Abs. 1 N r. 10, 13, 21 BauGB) 
(1) Im Be re ich d e r vorhand e ne n, ze ichne ris ch fe s tge s e tzte n 110-kV-Fre ile itung d e r M itte l-

d e uts che n N e tzge s e lls chaft S trom mbH sind  im zughö rige n L e itungs s chutzs tre ife n 
(p arabolische  Aus p rä gung, max. 18,4 m Bre ite  ab L e itungs achs e ) d ie  Ford e runge n 
d e r DIN  E N  50341-3-4 (VDI 0210) zu be achte n. 

 Die  vorhand e ne  Die ns tbarke it nach d e n Be s timmunge n d e s § 9 d e s Grund buch-
be re inigungs ge s e tze s (GBBe rG) in V e rbind ung mit d e r S ache nre chts-Durchführungs-
ve rord nung (S ache nR -DV) d e r vor d e m 03.10.1990 e rrichte te n Fre ile itung be inhalte t 
u. a. d ie  M aßgabe , d a s s d ie  S tromanlage n d urch Bauwe rke  s owie  Arbe ite n je d e r Art 
nicht ge fä hrd e t we rd e n d ürfe n. 

(2) S ta d tte chnische  V e r- und  E nts orgungs le itunge n sind  re ge lmäßig im ö ffe ntliche n bzw. 
ö ffe ntlich-re chtlich für d ie s e n N utzungs zwe ck ausre iche nd  ge siche rte n R aum zu ve r-
le ge n. 

(3) Die  ze ichne risch fe s tge s e tzte n mit Ge h-, Fahr-, und  L e itungsre chte n zu be la s te nd e n 
Flä che n sind  folge nd e rmaße n e nts p re che nd  d e n Plane ins chrie b e n fe s tge s e tzt: 
L1 L e itungsre chte  zuguns te n d e s Abwas s e rzwe ckve rband s O be re s Zs chop au- und  
S e hmatal für ge p lante  Abwas s e rle itunge n 

L2 L e itungsre chte  zuguns te n d e r S ta d twe rke  Annabe rg-Buchholz E ne rgie  AG für 
vorhand e ne  und  ge p lante  V e rs orgungs le itunge n (Gas-L e itunge n, E lt-Kabe l, Da-
te nkabe l) 

L3 L e itungsre chte  zuguns te n d e r E rzge birge  Trinkwas s e r GmbH „E TW “ für vorhan-
d e ne  und  ge p lante  Trinkwas s e rle itunge n 

Die  L e itungsre chte  sind  be s chrä nkt p e rs ö nliche  Die ns tbarke ite n zuguns te n d e r je we i-
lige n Unte rne hme n und  be s te he nd  in d e m R e cht auf Be trie b, Änd e rung und  Unte r-
haltung d e r L e itungs- und  Anlage ninfra s truktur ve rbund e n mit N utzungs b e s chrä nkun-
ge n e nts p re che nd  d e m te chnische n R e ge lwe rk. 
E ine  Übe rbauung, Ge lä nd e ve rä nd e rung und  Be p flanzung d e r mit L e itungsre chte n 
aus ge s tatte te n Flä che n is t nur mit Zus timmung d e r je we ilige n L e itungs trä ge r zulä s sig. 

6. GRÜ N FLÄCHEN    (§ 9 Abs. 1 N r. 15 BauGB) 
(1) Die  ze ichne risch fe s tge s e tzte n private n Grünflä che n d ie ne n d e r Zwe ckb e s timmung 

nach als Flä che n für d ie  R and e ingrünung d e r Vorhab e n i. V. m. Pflanzfe s ts e tzunge n 
bzw. Bind unge n für Be p flanzunge n und  für d ie  E rhaltung von Bä ume n, S trä uche rn 
und  s ons tige n Be p flanzunge n. 

7. MAßN AHMEN  ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UN D EN TW ICKLUN G VON  BODEN , N ATUR UN D 
LAN DSCHAFT, FLÄCHEN  ZUM AUSGLEICH VON  EIN GRIFFEN  IN  N ATUR UN D LAN DSCHAFT   
(§ 9 Abs. 1 N r. 20 und  Abs. 1a BauGB) 

(1) Pkw-S te llp lä tze , Ge hwe ge  s owie  Zugä nge  inne rhalb d e r Baugrund s tücke  sind  in was-
s e rd urchlä s sige r Bauwe is e  aus zuführe n. Ausnahme n sind  in be gründ e te n E inze lfä lle n 
zulä s sig. 

(2) S p ä te s te ns vor Be s e itigung bzw. Baube ginn is t e ine  arte ns chutzre chtliche  Prüfung 
vorhand e ne r O bje kte  auf Vorkomme n be s ond e rs od e r s tre ng ge s chützte n Tie rarte n 
(e urop äische  Voge larte n, Fle d e rmä us e , Hornis s e n, W ild bie ne n und  Humme larte n) 
vorzune hme n. 

(3) Aus d e n Ge we rb e ge bie te n GE5 – GE8 is t zum S chutz ö ffe ntliche r Abwas s e re nts or-
gungs anlage n e in hö chs tzulä s sige r Dros s e labflus s von 15 l/s*ha be i S tarknie d e r-
s chlags e re ignis s e n fe s tge s e tzt. De r Dros s e labflus s is t in d e n Anträ ge n nach S ä chs W G 
be i d e r E rs chlie ßungs p lanung nachzuwe is e n. Vorzugswe is e  sind  M ö glichke ite n d e r 
d e ze ntrale n R e ge nwas s e rve rsicke rung und  -rückhaltung zu nutze n. 

(4) Für d ie  ze ichne ris ch fe s tge s e tzte  Flä che  d e r ö ffe ntliche n Abwas s e re nts orgungs-an-
lage  R e ge nübe rlaufb e cke n (R ÜB) sind  inne rhalb d e r mit M1 ge ke nnze ichne te n Flä-
che  M aßnahme n zum S chutz, zur Pfle ge  und  E ntwicklung von Bod e n, N atur und  
L and s chaft fe s tge s e tzt: 
- E xte nsive  Be wirts chaftung d e s R ÜB samt Ge hö lzflä che n, 
- E rgä nzung e ine r 10,0 m bre ite n Fe ld he cke  am nö rd liche n R and  zur Fe ld flur, 
- b e i notwe nd ige r Kap azitä ts e rwe ite rung d e s R ÜB Anlage  als offe ne s naturnah ge -
s talte te s E rd b e cke n mit Bö s chungsne igung max. 1 : 3 an mind . 30 % d e r Ufe rlinie , 

- kle intie rgä ngige r Bod e nab s tand  d e r E inzä unung von mind . 12 cm, 
- was s e rd urchlä s sige  Zufahrts b e fe s tigung. 

(5) Inne rhalb d e r mit A1 be ze ichne te n Flä che  zum Aus gle ich p lanbe d ingte r E ingriffe  in 
d e n N aturhaus halt sind  biotopwe rte rhalte nd e  M aßnahme n fe s tge s e tzt: 
- e xte nsive  Pfle ge  von W ie s e nflä che n d urch 1 – 2schürige  M ahd  nicht vor d e m 
15. Juni und  nicht nach d e m 15. O ktobe r mit Abtrans p ort d e s M ä hguts, 

- alte rnativ zulä s sig is t e ine  E xte nsivb e we id ung (Umtrie b < 1 GV/ha) mit we chs e ln-
d e m Ze itre gime  und  ab s chlie ße nd e r N achmahd , 

- zus ä tzlich zulä s sig sind  S ukze s sionsins e ln mit Pfle ge  d urch M ahd  alle  2 – 3 Jahre  mit 
e ine r S chnitthö he  zwische n 10 – 20 cm. 

(6) Inne rhalb d e r mit A2 und  A3 be ze ichne te n Flä che n zum Aus gle ich p lanbe d ingte r 
E ingriffe  in d e n N aturhaus halt sind  biotopwe rts te ige rnd e  M aßnahme n fe s tge s e tzt: 
- Ge s taltung und  Be wirts chaftung vorhand e ne r W a s s e rgrab e nab s chnitte  (S trich-
S trich-L inie  blau) d e rart, d a s s ge ringe  Abflus s ge s chwind igke ite n und  e in grö ßt-
mö gliche r W a s s e rrückhalt e rfolge n, e rgä nze nd  auf e ine m bis zu 5 m bre ite n Ufe r-
s tre ife n Zulas s ung d e r S ukze s sion s tand orthe imische r Ge hö lze  

- In d e n ausge wie s e ne n N a s swie s e nbe re iche n (he llgrün) sind  ggf. noch funktions-
tüchtige  Drainage n zu ve rs top fe n. Die  W ie s e np fle ge  is t d urch e inschürige  M ahd  
im S p ä ts omme r mit le ichte r Te chnik unte r Be rä umung d e s M ä hguts d urchzuführe n. 
Zus ä tzlich zulä s sig sind  bis 100 m² große  S taud e ns ukze s sionsins e ln mit Pfle ge  d urch 
M ahd  alle  2 – 3 Jahre  mit e ine r S chnitthö he  zwische n 10 – 20 cm sowie  e inze lne  
s tand ortge re chte  Ge hö lze  als R and markie runge n. 

- In d e n N a s swie s e nb e re iche n d e r Flä che  A3 sind  M uld e n für 2 te mp orä re  Kle inge -
wä s s e r (he llblau) zu e rhalte n bzw. anzule ge n. Die  d aue rhafte  Pfle ge  e rfolgt ana-
log d e n S taud e ns ukze s sionsins e ln. 

- Im Süd e n d e r Flä che  A3 is t unte r Be achtung d e s unte rird ische n L e itungs b e s tand s 
e ine  2re ihige  He cke  (grün) aus s tand orthe imische n S trä uche rn d e r Arte nlis te  A im 
Pflanzab s tand  von maximal 1,50 m anzule ge n. 

- Im Übrige n e rfolgt e ine  e xte nsive  Pfle ge  von W ie s e nflä che n d urch 1 – 2schürige  
M ahd  nicht vor d e m 15. Juni und  nicht nach d e m 15. O ktobe r mit Abtrans p ort d e s 
M ä hguts, - alte rnativ zulä s sig is t e ine  E xte nsivb e we id ung (Umtrie b <  1 GV/ha) mit 
we chs e lnd e m Ze itre gime  und  ab s chlie ße nd e r N achmahd . 

 Die  M aßnahme nd e tails sind  vor Ausführungs b e ginn mit d e r unte re n N aturs chutzbe -
hö rd e  fachlich abzus timme n. 

(7) Die  ge mäß Be bauungs p lan e rford e rliche n Komp e ns ationsmaßnahme n sind  in Ab-
s timmung mit d e r Unte re n N aturs chutzb e hö rd e  ve rtraglich zu bind e n und  we rd e n fä l-
lig mit d e r bauliche n Inans p ruchnahme  bishe r fe s tge s e tzte r Ausgle ichs flä che n bzw. 
von E rgä nzungs flä che n. 

(8) Um e in E intre te n d e r V e rbots tatb e s tä nd e  d e s § 44 Abs. 1 BN atS chG zu ve rme id e n, 
sind  insge s amt 8 arts p e zifis che  V e rme id ungsmaßnahme n für Brutvö ge l, Fle d e rmä us e , 
Amp hibie n und  R e p tilie n fe s tge s e tzt: 
V1 – Be s e itigung Ve ge tations b e s tä nd e , Abris s S tallanlage n/L age rp latzbe rä umung 

- nur auße rhalb d e r Brutze it d e r V ö ge l, d . h. von O ktobe r bis Fe bruar zulä s sig 
- alte rnativ: be fre ie nd e  N achwe is e  d urch ö kologis che  Baube gle itung 

V2 – E rhaltung d e r vorhand e ne n Ge hö lze /s trukturie rte r Grünflä che n 
- E rhaltung vorhand e ne r Ge hö lze /s trukturie rte r Grünflä che n auße rhalb d e r 
Baufe ld e r 

- Zum S chutz zu e rhalte nd e r Baumbe s tä nd e  wä hre nd  d e r Baup ha s e  sind  Vor-
gabe n d e r DIN  18920:2014-07 „Ve ge tations te chnik im L and s chafts bau – 
S chutz von Bä ume n, Pflanze nbe s tä nd e n und  V e ge tations flä che n be i Bau-
maßnahme n“ umzus e tze n, e inzuhalte n und  zu kontrollie re n 

V3 – V e rme id ung d e r Anlage  von s te rile n S chotte rgä rte n als L and s chafts e le me nt 
- Prüfung d e r Bauvorlage n d urch d ie  Große  Kre is s ta d t Annabe rg-Buchholz 

V4 – V e rme id ung von Voge lkollisione n 
- Ve rwe nd ung von Glas mit e ine m Auße nre fle xions gra d  von max. 15% 
- zus ä tzlich kontra s tre iche  M arkie runge n, wie  z. B. Punktras te r od e r S tre ife n 
(ke ine  Gre ifvoge l-Silhoue tte n) 

V5 – kons truktive r Amp hibie n-/R e p tilie ns chutz 
- Ve rme id ung bzw. kons truktive  Siche rung von Abs turzfalle n, wie  z. B. am Bo-
d e n ve rlaufe nd e  Be lüftungs s chä chte . V6 – bauze itliche r Amp hibie n-/R e p tilie ns chutz 

- Siche rung d e r Baugrube n vor Abs turz e inze lne r Ind ivid ue n z. B. d urch Am-
p hibie nzaun, Krö te ns chutzne tz 

V7 – Bauze ite nre ge lung s p e zie ll für d ie  Fe ld le rche  
- Baube ginn (Baufe ld b e rä umung, O be rbod e nabtrag usw.) auf Ze itp unkt au-
ße rhalb d e r Bruts ais on d e r Fe ld le rche  (April bis Juli) le ge n bzw. vor Ankunft 
d e r Fe ld le rche  im mö gliche n Brutge bie t (d . h. bis M ä rz) und  wä hre nd  d e r 
Bauze it, d urch Vorhabe ns trä ge r e nts p re che nd e  V e rgrämungsmaßnahme n 
e rgre ife n, z. B. Übe rs p anne n d e r Aufs te llflä che n mit flatte rnd e m Abs p e rr-
W arnband  

- Baube trie b inne rhalb d e r Bruts ais on kontinuie rlich fortführe n; be i Bauunte r-
bre chung W ie d e raufnahme  d e r Arbe ite n e rs t ab Augus t. Alte rnativ N ach-
we is d urch ö kologis che  Baube gle itung e rbringe n, d a s s ke ine  be s e tzte n N e s-
te r vorhand e n sind  

V8 – Be le uchtungskonze p t für Fle d e rmä us e  
- R e d uzie rung d e r Be le uchtung von Ge bä ud e  und  V e rke hrs flä che n auf e in 
M ind e s tmaß (rä umlich) bzw. e ine  be d arfs b e zoge ne  M ind e s tze it (ze itlich) 

- Abs trahlung nach unte n in ge ringe m W inke l (ke ine  Fas s a d e nbe le uch-
tung/Ans trahlung) 

- ge ringe  L e uchtp unkthö he  
- L e uchtmitte l mit ge ringe m Ultraviole tt- und  Blauante il im L ichts p e ktrum N at-
riumd amp f-N ie d e rd rucklamp e n (N A), N atriumd amp fhochd rucklamp e n 
(N AV) od e r L E D-L amp e n 

Die  Aus ge s taltung d e r M aßnahme n im De tail is t e nts p re che nd  d e m Arte ns chutz-
re chtliche n Fachbe itrag (AFB) in d e r Fas s ung d e r Forts chre ibung vom 10.08.2023 (Au-
tor: Inge nie urgrup p e  Che mnitz GbR , Hohe ns te ine r S traße  45, 09117 Che mnitz) fe s t-
ge s e tzt. 

(9) Um e in E intre te n d e r V e rbots tatb e s tä nd e  d e s § 44 Abs. 1 BN atS chG zu ve rme id e n, 
sind  insge s amt 7 arts p e zifis che  M aßnahme n zur Siche rung d e s E rhaltungs zus tand e s 
(FCS) für Brutvö ge l, Fle d e rmä us e , Amphibie n und  R e p tilie n fe s tge s e tzt: 
FCS1 – He c ke np flanzung für d e n N euntöter / Fle d erm ausle itstrukturen 

- Zur Pflanzung sind  in d e n ze ichne risch fe s tge s e tzte n Fe ld he cke n be vorzugt 
d ornige  und  be e re ntrage nd e  Voge ls chutz- und  Voge lnä hrge hö lze  unte r-
s chie d liche r W uchs hö he  in arte nge re chte n Pflanzab s tä nd e n vorzus e he n. 
Zur Ve rwe nd ung e mp fohle ne  Arte n sind  u. a. E be re s che n (S orbus aucup a-
ria), Voge lkirsche  (Prunus avium), S chle he  (Prunus s pinos a), Hund s-R os e n 
(R os a canina), S chwarze r Holund e r (S ambucus nigra), Pfaffe nhütche n (E u-
onymus e urop ae us), W e ißd orn (Crata e gus monogyna), Ge wö hnliche r 
S chne e ball (Viburnum op ulus), R ote r Hartrie ge l (Cornus s anguine a), Ap fe l 
(M alus d ome s tica), Pflaume  (Prunus d ome s tica), Kirs che  (Prunus avium). 

- Die  Ge hö lzp flanzung is t fachge re cht aus zuführe n und  d aue rhaft zu e rhal-
te n. E in Durchwachs e n zu e ine m re ine n Baumbe s tand  (d urch S ame nanflug) 
is t d urch re ge lmäßige  Pfle ge  bzw. abs chnittswe is e s auf d e n S tock s e tze n au-
ße rhalb d e r Brutze it zu ve rhind e rn. 

FCS2 – Ge s taltung von Grünflä che n inne rhalb d e r Bauge bie te  
- mind . 20% d e r Grund s tücksflä che n sind  als s trukturie rte  Grünflä che n anzule -
ge n (Ansaat Blühmischung, E xte nsivp fle ge , max. 2schürige  M ahd ) 

- Im Ge we rb e ge bie t is t je  ange fange ne  500 m² ve rsie ge lte  Flä che  e in hoch-
wüchsige r, s tand ortge re chte r O b s t- od e r L aubbaum (Voge lnä hrge hö lz) an-
zup flanze n, zu e rhalte n und  be i Abgang zu e rs e tze n. Das Pflanzgut mus s d e n 
Güte b e s timmunge n für Baums chulp flanze n (Bund  d e uts che r Baumschule n) 
e nts p re che n. 

- Flachd ä che r sind  mind e s te ns mit e ine m Ante il von 50% d e r Dachflä che n be i 
e ine r S ub s trats chicht von mind e s te ns 8 cm mit Grä s e rn, bod e nd e cke nd e n 
Ge hö lze n und  W ild krä ute rn zu be p flanze n und  zu unte rhalte n. 

FCS3 – Feld lerc he n-Fenster (6 Stk.) 
- Um d e n V e rlus t von 2 Fe ld le rche n-Fortp flanzungs s tä tte n zu komp e nsie re n, 
sind  im rä umlich-funktionale n Zus amme nhang für d ie  Fe ld le rche  E rs atzhabi-
tate  d urch d ie  Anlage  von insge s amt 6 L e rche nfe ns te rn inne rhalb vorhan-
d e ne r Acke rflä che n im S ta d tge bie t zu s chaffe n. 

- Dazu sind  in gle ichmäßige r V e rte ilung be i maximal zwe i L e rche nfe ns te rn/ha 
vorzugswe is e  mind . 5 ha große  S chlä ge  mit trocke ne n Kup p e nlage n zu nut-
ze n, d ie  mit W inte rge tre id e  od e r R ap s be s te llt we rd e n. 

- Die  Fe ns te r s olle n e ine n Abs tand  von mind . 25 m zum Fe ld rand , mind . 50 m 
zu ve rtikale n E le me nte n, wie  Ge hö lze n, Ge bä ud e n bzw. Fre ile itunge n usw. 
und  mind . 100 m zum Fahrbahnrand  von S traße n habe n. 

- E ine  R otation d e r zu V e rfügung ge s te llte n Flä che n is t zulä s sig. Die  Große  
Kre is s ta d t Annabe rg-Buchholz siche rt e ine  e nts p re che nd e  V e re inbarung mit 
d e n Flä che nb e wirts chafte rn d urch s tä d te bauliche n Ve rtrag vor e ine r Flä-
che ninans p ruchnahme  von Acke rflä che n d e rart, d a s s e ine  jä hrliche  Id e nti-
fizie rbarke it d e r Flä che  ge wä hrle is te t wird . 

FCS4 – Ersatzquartiere für d e n Haussp erling 
- M ontage  von insge s amt 18 Haus s p e rling-N is thilfe n im rä umlich-funktionale n 
Zus amme nhang d e s Be bauungs p lange ltungs b e re ichs mit/nach E nd e  d e r 
Baumaßnahme  an Ge bä ud e n, Anbringungs ort O s t- bzw. Süd os ts e ite  in 
mind . 3 m Hö he  (z. B. 6x S p e rlingskolonie haus 1S P Fa. S chwe gle r o. typ gle ich) 

FCS5 – Ersatzquartiere für d ie Rauc hsc hwalb e 
- Anbringung von 18 R auchs chwalb e n-N is thilfe n im rä umlich-funktionale n Zu-
s amme nhang d e s Be bauungs p lange ltungs b e re ichs im Inne nraum von Ge -
bä ud e n be wirts chafte te r Agrarbe trie be  mit Vie hhaltung, Pfe rd e hö fe n (z. B. 
9x R auchs chwalb e n-N e s t N r. 10 und  9x R auchs chwalbe n-N e s t N r. 10B 
Fa. S chwe gle r o. typ gle ich). 

- Die  Ums e tzung d e r M aßnahme  s oll vor Bauarbe ite n im Be re ich d e r e he ma-
lige n R ind e rs tä lle  unte r folge nd e n Vorgab e n e rfolge n: 

. fre ie r Anflug (D ≥. 20 cm) und  d urchge he nd e  Zugä nglichke it wä hre nd  d e r 
Fortp flanzungs ze it (mind . E nd e  M ä rz bis E nd e  S e p te mb e r) 

. N e s te r an katze n-, mard e r- und  ratte nsiche re r S te lle  im M ind e s tab s tand  
von 1 m zue inand e r, Abs tand  N e s tob e rkante  zur De cke  ca. 5 – 10 cm mit 
we nig Zugluft, p ote nzie lle n S tö r- und  Ge fahre nque lle n anbringe n 

. Kle b s chnüre  zur Flie ge nb e kä mp fung nicht im Brutraum ve rwe nd e n 
- M aßnahme n und  Kontrollmö glichke it sind  zwische n d e n L and wirts chafts b e -
trie b e n und  d e m Vorhab e nträ ge r ve rtraglich abzus timme n und  zu siche rn. 

FCS6 – Sc hwalb e np fütze n 
- Anlage  von S chwalbe np fütze n in kle ine re n S e nke n/M uld e n od e r une b e ne  
S te lle n im Be re ich d e s Agrarbe trie b s, Pfe rd e hofs e tc. mit obe n ge nannte n 
N is thilfe n an, an d e ne n sich hä ufige r W as s e r hä lt und  Anflugmö glichke ite n 
ge ge b e n sind  

- Be füllung be i Be d arf mit W as s e r, S and  bzw. L e hm, ab April übe r d ie  S omme r-
monate  hinwe g s tä nd ig fe ucht halte n 

- M aßnahme n und  Kontrollmö glichke it sind  zwische n d e n L and wirts chafts b e -
trie b e n und  d e m Vorhab e nträ ge r ve rtraglich abzus timme n und  zu siche rn 

FCS7 – Vors orge  Fle d e rmausquartie re  
- je  Ge bä ud e ne ubau Anbringe n von 2 wartungs fre ie n, mit Fas s a d e nfarb e  
s tre ichbare n Fle d e rmaus-Fas s a d e nquartie re n an hö chs tge le ge ne r S te lle  in 
unte rs chie d liche n E xp o sitione n mit fre ie m Anflug (z. B. 1x Fle d e rmaus-Fas s a-
d e nquartie r 1FQ  und  1x Fle d e rmaus-E inlaufble nd e  1FE  + R ückwand  1FE , je  
d e r Firma S chwe gle r od e r typ gle ich) 

Die  Aus ge s taltung d e r M aßnahme n im De tail is t e nts p re che nd  d e m Arte ns chutz-
re chtliche n Fachbe itrag (AFB) in d e r Fas s ung d e r Forts chre ibung vom 10.08.2023 (Au-
tor: Inge nie urgrup p e  Che mnitz GbR , Hohe ns te ine r S traße  45, 09117 Che mnitz) fe s t-
ge s e tzt. 

(10) Vor Abris s bzw. Baube ginn is t e ine  arte ns chutzre chtliche  Prüfung d e r O bje kte  auf Vor-
komme n d e r be s ond e rs und  s tre ng ge s chützte n Tie rarte n (e urop äische  Voge larte n, 
Fle d e rmä us e , Hornis s e n, W ild bie ne n und  Humme larte n) vorzune hme n. Aus Arte n-
s chutzgründ e n sind  Q uartie rmö glichke ite n (sp alte n- und  hö hle nre iche  Ge hö lze  s o-
wie  in und  an vorhand e ne n Ge bä ud e n) zu e rhalte n. Be i unve rme id bare r Be s e itigung 
vorhand e ne r Fortp flanzungs- od e r W inte rquartie re  in und  an Ge bä ud e n bzw. von 
quartie rträ chtige n Ge hö lzs trukture n is t zum Aus s chlus s von V e rs tö ße n ge ge n § 44 
Abs. 1 N r. 3 BN atS chG ad ä quate r E rs atz d urch Anbringung von N ische nbrüte r-/Halb-
hö hle nnis tkä s te n, Fle d e rmauskä s te n fe s tge s e tzt. 

 De r Umfang e nts p re che nd e r vorge zoge ne r Komp e ns ationsmaßnahme n (CE F-M aß-
nahme n, d . h. Anzahl (Q uantitä t) und  Anbringungs orte  (Q ualitä t), sowie  d ie  V e rfah-
re nswe is e  (ggf. Ausnahme  ge mäß § 45 Abs. 7 BN atS chG bzw. Be fre iung nach § 67 
Abs. 2 BN atS chG notwe nd ig) sind  vorab mit d e r Unte re n N aturs chutzb e hö rd e  abzu-
s timme n. 

(11) Die  e ntlang d e r Ge ltungs b e re ichs gre nze  fe s tge s e tzte n p rivate n Grünflä che n d ürfe n 
nicht e inge zä unt we rd e n, d amit d e r Biotop ve rbund  zur fre ie n L and s chaft e rhalte n 
ble ibt. Im Übrige n sind  nur kle intie rgä ngige  E infrie d unge n zulä s sig. 

8. AN PFLAN ZEN  VON  BÄUMEN , STRÄUCHERN  UN D SON STIGEN  BEPFLAN ZUN GEN  SOW IE 
BIN DUN GEN  FÜ R BEPFLAN ZUN GEN  UN D FÜ R DIE ERHALTUN G VON  BÄUMEN , STRÄU-
CHERN  UN D SON STIGEN  BEPFLAN ZUN GEN    (§ 9 Abs. 1 N r. 25 BauGB) 

(1) Inne rhalb d e r ze ichne ris ch fe s tge s e tzte n Flä che n zum Anpflanze n von Bä ume n, 
S trä uche rn und  s ons tige n Be p flanzunge n  FH  sind  zur Fe ld he cke ne ntwicklung im Bio-
top ve rbund  je  120 m² Pflanzflä che  mind e s te ns 1 L aubbaum und  30 S trä uche r e inhe i-
mische r Pflanze n d e r Arte nlis te  A als fre i wachs e nd e  me hrfach ge s tufte  He cke  zu 
p flanze n. 
- Pflanzgut: Bä ume , S trä uche r und  Ge büs ch e nts p re che nd  d e n „E mp fe hlunge n für 
d ie  V e rwe nd ung von Fors tve rme hrungsgut nach FoVG zur Aus bringung in d e r 
fre ie n N atur ge mäß § 40 Abs. 4 d e s Bund e s naturs chutzge s e tze s (BN atS chG)“, He r-
kunfts ge bie t Süd o s td e uts che s Hüge l- und  Be rgland  

- Pflanzqualitä t: Bä ume  als He is te r 125/150 cm, S trä uche r 2x ve rp flanzt, 60 – 80 cm, 
3trie big, wurze lnackt 

- Pflanzs che ma: vorzugswe is e  3re ihig, re ihe nwe is e  ve rs e tzt im d urchs chnittliche n 
Pflanzab s tand  von 1,75 m, d ab e i Bä ume  1. O rd nung nur in e ine r inne nlie ge nd e n 
Pflanzre ihe , M ind e s tab s tand  zur L and wirts chafts flä che  0,75 m 

- Krauts aume ntwicklung auf Grund lage  autochthone n M ä hguts 
- E rs te inrichte nd e  Pfle ge : je  nach Aufwuchs M ahd / M ulche n vor Anp flanzung, E r-
richte n e ine s W ild s chutzzauns, Hö he  mind . 1,60 m 

- M onitoring: Kontrolle  d e s Ausfalls nach 3 Jahre n, be i me hr als 30% Ausfall e ine r Art 
N achp flanzung, Kontrolle  d e r Be s tand s e ntwicklung nach 10 Jahre n 

(2) Inne rhalb d e r ze ichne ris ch fe s tge s e tzte n Flä che n mit Pflanzbind unge n  FH  sind  übe r 
30 Jahre  alte  unve rjüngte  Fe ld he cke n fachge re cht zu ve rjünge n. 

(3) Zu e rhalte nd e  und  ne u anzule ge nd e  Fe ld he cke n sind  nach folge nd e m R e gime  d au-
e rhaft zu p fle ge n: 
- zur Krauts aump fle ge  mäßig wüchsige  Be s tä nd e  alle  1 – 3 Jahre  nach Be d arf mul-
che n und  Ge hö lzinva sion be s e itige n, 

- mind e s te ns 15 Jahre  alte  alte rs gle iche  He cke ns trukture n ab s chnittswe is e  auf 
gle ichze itig max. 1/3 d e r Flä che  alle  5 – 10 Jahre  unte r E inhaltung e ine r R uhe p ha s e  
zwische n d e n e inze lne n Arbe its gä nge n von mind e s te ns 3 Jahre n, auf d e n S tock 
s e tze n, 

- ke ine  V e rwe nd ung von Dünge rn od e r Pe s tizid e n. 
(4) Inne rhalb d e r ze ichne ris ch fe s tge s e tzte n Flä che n mit d e r E rhaltungs bind ung für Be -

p flanzunge n und  Ge wä s s e r  W L  sind  d e r vorhand e ne  W a s s e rlauf in V e rbind ung mit 
d ie  Abflus s ge s chwind igke it re d uzie re nd e r Ge s taltung (inge nie urbiologis che r V e rbau) 
und  be gle ite nd e  Ge hö lze  zu e rhalte n. 

(5) Inne rhalb d e r ze ichne ris ch fe s tge s e tzte n Flä che n zum Anpflanze n von Bä ume n, 
S trä uche rn und  s ons tige n Be p flanzunge n  SH  sind  is t e ine  1re ihige  He cke  aus s tand -
orthe imische n S trä uche rn d e r Arte nlis te  A im Pflanzab s tand  von maximal 1,50 m an-
zule ge n. 

(6) Die  ze ichne risch d arge s te llte n E inze lp flanzfe s ts e tzunge n für Bä ume  sind  e nts p re -
che nd  d e n Arte nlis te n A od e r B in d e r Pflanzqualitä t: Hochs tamm S tU 16/18 cm, 
3fach ve rp flanzt, Krone nans atz in mind . 2,50 m Hö he  vorzus e he n. Von d e n S tand or-
te n sind  Abwe ichunge n bis zu 8,0 m zulä s sig. 

(7) Auf d e n p rivate n Baugrund s tücke n is t je  6 e be ne rd ige  Pkw-, je  2 L kw- und  je  S atte l-
zug-S te llp lä tze  mind e s te ns 1 mitte l- bis großkronige r L aubbaum d e r Arte nlis te  A od e r, 
bis zu e ine m Ante il von 50%, d e r Arte nlis te  B zu p flanze n. E ine  M ind e s tb e grünung von 
1 Baum je  ange fange ne  1.000 m² Grund s tücks flä che  is t d abe i unte r Anre chnung zur 
e rhalte nd e r od e r ne u anzule ge nd e r He cke ns trukture n siche rzus te lle n. 

(8) Is t e ine  Be p flanzung auf d e m Baugrund s tück nachwe is lich nicht mö glich, is t e s d e m 
Bauhe rrn ausnahmswe is e  ge s tatte t, d ie  Pflanzunge n an and e re r S te lle  nachzuwe i-
s e n. 

(9) Für Baump flanzunge n sind  mind e s te ns 6,0 m² große  was s e r- und  luftd urchlä s sige  
Baumsche ibe n od e r Baums tre ife n von 1,50 m M ind e s tbre ite  vorzus e he n. 

(10) An E inmünd unge n sind  Sichtflä che n für d ie  Anfahrsicht nach von je d e r sichtb e hin-
d e rnd e n N utzung, Be p flanzung, E infrie d ung od e r Aufs chüttung mit e ine r Hö he  von 
me hr als 0,6 m übe r d e r angre nze nd e n V e rke hrs flä che  fre izuhalte n. Zulä s sig sind  je -
d och E inze lbä ume  mit e ine m Krone nans atz in mind e s te ns 2,50 m Hö he . 

(11) Übe r 150 m² große  ö ffnungs lo s e  Auße nwand flä che n sind  mit R ank- und   Kle tte rge hö l-
ze n d e r Arte nlis te  C ve rtikal zu be grüne n. 

(12) S ämtliche  fe s tge s e tzte  Anp flanzunge n sind  bis s p ä te s te ns zum E nd e  d e r auf d ie  Flä-
che ninans p ruchnahme  folge nd e n Pflanzp e riod e  aus zuführe n, d aue rhaft zu p fle ge n 
und  zu e rhalte n. Abgängige  Ge hö lze  und  Pflanze n sind  zu e rs e tze n. 

 
II. BAUORDN UN GSRECHTLICHE FESTSETZUN GEN  
 (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m. § 89 S ä chsBO ) 
1. ÄUßERE GESTALTUN G BAULICHER AN LAGEN  
(1) Öffnungs lo s e  Fas s a d e n und  Fas s a d e nab s chnitte  von me hr als 50 m L ä nge  sind  ve rti-

kal zu glie d e rn, z.B. d urch Fas s a d e nvor- od e r -rücks p rünge , M ate rial- und  / od e r Farb-
we chs e l). Dafür sind  auch Anp flanzunge n von R ank- und  Kle tte rge hö lze n d e r Arte n-
lis te  C unte r E ins atz ge e igne te r R ankhilfe n zulä s sig. 

(2) Zur E ind e ckung d e r Dä che r sind  schie fe r- od e r anthrazitfarb e ne  s owie  d unke lgraue  
nichtglä nze nd e  Dachd e ckungsmate rialie n zu ve rwe nd e n. Dachbe grünunge n, S on-
ne nkolle ktore n und  Fotovoltaik-Dachanlage n sind  e be ns o zulä s sig. 

(3) An Fas s a d e n sind  re inwe iße  , tie fs chwarze   und  gre lle  Farbge bunge n unzulä s sig. 
2. W ERBEAN LAGEN  
(1) In d e n Bauge bie te n sind  hö chs te ns 2 W e rb e anlage n je  Be trie b zulä s sig. Dabe i d arf 

e ine  e inze lne  Anlage  d ie  Grö ße  von 4,0 m² Ansichts flä che  und  d ie  hö chs tzulä s sige  
Ge bä ud e hö he  nicht übe rs chre ite n. 

(2) W e rbe anlage n mit we chs e lnd e m und  be we gte m L icht sind  unzulä s sig. Im Übrige n 
sind  Ble nd wirkunge n in R ichtung d e r B 101 siche r aus zus chlie ße n. 

3. GESTALTUN G DER UN BEBAUTEN  FLÄCHEN  DER BEBAUTEN  GRUN DSTÜ CKE 
(1) Unbe baute  Grund s tücks flä che n sind  zu be grüne n. 
(2) Unte r W ahrung d e s Be s tand s s chutze s sind  Arbe its- od e r L age rflä che n in e ine m S tre i-

fe n von 2,5 m hinte r d e r S traße nb e gre nzungs linie  unzulä s sig. M ind e s te ns 2/3 d ie s e r 
d e m ö ffe ntliche n S traße nraum zuge wand te n Vorflä che  sind  zu be grüne n, d avon 
mind e s te ns d ie  Hä lfte  mit S trä uche rn d e r Arte nlis te n A od e r B im Pflanzab s tand  von 
maximal 2,0 m zu be p flanze n. 

4. EIN FRIEDUN GEN  
(1) Im Plange bie t sind  E infrie d unge n bis zu e ine r Hö he  von max. 2,20 m übe r d e r bau-

aufsichtlich fe s tge s e tzte n Ge lä nd e hö he  zulä s sig. 
(2) E infrie d unge n d e r Baugrund s tücke  sind  in e ine m M ind e s tab s tand  von 0,5 m hinte r 

d e r S traße nb e gre nzungs linie  zulä s sig. 
(3) Blickd ichte  E infrie d unge n aus M aue rn und  Be ton s owie  M a s che nd rahtzä une  sind  zu 

be grüne n (Be rankung bzw. Kombination mit He cke n, S trauchvorp flanzung). 
 
III. HIN W EISE 
(1) Die  Aufte ilung d e s S traße nraums is t nicht S atzungs b e s tand te il, d a s e ins chlä gige  te ch-

nische  R e ge lwe rk, d arunte r zur Barrie re fre ihe it, is t be i nachfolge nd e n Planunge n zu 
be achte n. 

(2) Für e ine  mit d e r Abfalls atzung d e s L and kre is e s E rzge birge  konforme  Abfalle nts orgung 
sind  mit 3achsige n M üllfahrze uge n anfahrbare  S te llp lä tze  für zuge la s s e ne  Be hä lte r als 
p rivate  N e b e nanlage n vorzus e he n. 

(3) Das Vorhab e n lie gt in e ine m alte n Be rgbauge bie t, we s halb d a s Vorhand e ns e in 
nichtris skund ige r Grube nbaue  in Tage s ob e rflä che nnä he  nicht vö llig aus zus chlie ße n 
is t. E mp fohle n wird , Baugrub e n bzw. sons tige  E rd aufs chlüs s e  von e ine m Fachkund i-
ge n (Ing.-Ge ologe , Baugrund ing.) visue ll auf S p ure n alte n Be rgbaus übe rp rüfe n s o-
wie  Baugrund unte rs uchunge n in Anle hnung an d ie  DIN  4020 d urchzuführe n zu las s e n. 
Hinge wie s e n wird  auf d ie  M e ld e p flichte n nach § 5 S ä chsHohlrVO  und  § 15 S ä chs-
KrW Bod S chG - Ge owis s e ns chaftliche  L and e s aufnahme . 

(4) N atürliche r Bod e n, d e r im R ahme n d e r Bauvorhabe n be we gt we rd e n mus s, is t ge -
mäß § 202 BauGB mit d e m Zie l d e r Folge nutzung in ve rwe rtbare m Zus tand  im Bau-
ge bie t zwische nzulage rn und  nach Abs chlus s d e r M aßnahme n vor O rt e ine r sinnvol-
le n V e rwe rtung zuzuführe n. Auf d ie  L age  im Bod e np lanungs ge bie t R aum Annabe rg 
(S ä chsGVBl. N r. 31/2022, S. 572) wird  hinge wie s e n. 

(5) Die  bauaus führe nd e n Firme n sind  d urch d e n Bauhe rre n auf d ie  M e ld e p flicht von Bo-
d e nfund e n nach § 20 S ä chsDS chG hinzuwe is e n. 

(6) Hinge wie s e n wird  auf d ie  Pflichte n d e r E ige ntüme r, Be sitze r und  mit Bautä tigke ite n be -
auftragte n Firme n nach §§ 6 und  27 d e s S ä chsis che n Ve rme s s ungs- und  Kata s te rge -
s e tze s (S ä chs V e rmKatG). 

(7) Für vorhand e ne  V e r- und  E nts orgungs le itunge n ge lte n d ie  grund buchmäßig ge si-
che rte n L e itungsre chte  s owie  S chutzab s tä nd e  ge mäß te chnische m R e ge lwe rk. 
N achträ gliche  Ge lä nd e aufs chüttunge n und  Ge lä nd e abtragunge n sind  nur mit Zu-
s timmung d e s L e itungs trä ge rs zulä s sig. Vor Be ginn von Tie fbauarb e ite n is t d ie  Einho-
lung e ine r Auskunft zur L age  von V e r- und  E nts orgungs le itunge n (S chachts che in) e r-
ford e rlich. E ve ntue lle  M aßnahme n zur L e itungs ve rle gung sind  mit d e n L e itungs trä-
ge rn abzus timme n und  ve rtraglich zu re ge ln. 

(8) Als Fe s ts e tzungs grund lage  be mühte  DIN -N orme n sind  in d e r S ta d tve rwaltung Anna-
be rg-Buchholz e ins e hbar. Im Übrige n kann d a s te chnische  R e ge lwe rk (DIN  und  VDI-
R L ) in d e n zumutbar nah ge le ge ne n DIN -Ausle ge s te lle n: N orme n-Infop oints Te chni-
sche  Unive rsitä t Che mnitz - Unive rsitä ts bibliothe k, S traße  d e r N atione n 62, 09111 
Che mnitz und  W e s ts ä chsis che  Hochs chule  Zwickau (FH) - Hochs chulbibliothe k, Klos-
te rs traße  3, 08056 Zwickau e inge s e he n we rd e n. Damit sind  N ormaktualitä t und  Voll-
s tä nd igke it ge wä hrle is te t. 

ARTEN LISTEN  FÜ R AN PFLAN ZUN GEN  
ARTEN LISTE A (STAN DORTHEIMISCHE BÄUME UN D STRÄUCHER) 
BÄUM E  1. O R DN UN G (M IN DE S TGR ÖS S E : HO CHS TAM M , 12/14 CM  S TU O DE R  HE IS TE R  
125/150 CM  HÖHE ) 
Ace r p latanoid e s (S pitz-Ahorn) 
Ace r p s e ud op latanus (Be rg-Ahorn) 
Fagus sylvatica (R ot-Buche ) 
Fraxinus e xce lsior (Ge me ine  E s che ) 
Q ue rcus robur (S tie l-E iche ) 
Tilia cord ata (W inte r-L ind e ) 
Ulmus glabra (Be rg-Ulme ) 
BÄUM E  2. O R DN UN G (M IN DE S TGR ÖS S E : HE IS TE R  150/200 CM , S TR AUCH 60/100 CM , 2FACH 
VE R PFL AN ZT M IT BAL L E N ) 
Be tula p e nd ula (Ge m. Birke ) 
M alus d ome s tica (Ap fe l) 
M alus S ylve s tris (W ild -Ap fe l) 
Prunus avium (Voge l-Kirsche ) 
Prunus d ome s tica (Pflaume ) 
Prunus p a d us (Traub e n-Kirsche ) 
Pyrus pyras te r (W ild -Birne ) 
S alix cap re a (S al-W e id e ) 
S orbus aucup aria (Ge m. E be re s che ) 
S trä uche r: 
Cornus s anguine a (R ote r Hartrie ge l) 
Corylus ave llana (Ge m. Has e l) 
Crata e gus la e vigata (Zwe igrifflige r W e ißd orn) 
Crata e gus monogyna (E ingrifflige r W e ißd orn) 
Cytisius s cop arius (Be s e ngins te r) 
E uonymus e urop ae us (Pfaffe nhütche n) 
L igus trum vulgare  (L igus te r) 
L onice ra nigra (S chwarze  He cke nkirsche ) 
Prunus s pinos a (S chle he ) 
R ibe s uvacris p a (W ild e  S tache lb e e re ) 
R hamnus frangula (Faulbaum) 
R os a sce c. (W ild -R o s e n) 
R os a canina (Hund s-R os e ) 
R os a tome nto s a (Fitz-R os e ) 
R ubus id a e us (Himbe e re ) 
S ambucus nigra (S chwarze r Holund e r) 
S ambucus race mos a (Traub e n-Holund e r) 
Viburnum op ulus (Ge wö hnliche r S chne e ball) 
Die  Arte nlis te  A wird  e rgä nzt um s ä mtliche  e inhe imische  O b s tge hö lze . 
ARTEN LISTE B (SON STIGE BÄUME STRÄUCHER UN D GEBÜ SCH) 
BÄUM E  (M IN DE S TGR ÖS S E : HO CHS TAM M  16/18 CM , 3FACH VE R PFL AN ZT, KR O N E N AN S ATZ IN  
M IN D. 2,50 M  HÖHE ): 
Ace r p latanoid e s „cle ve land “ (S pitz-Ahorn) 
Ace r Platanoid e s „Globos um“ (Kuge l-S pitzahorn) 
Ae s culus hip p oca s tanum „Baumannii“ (ge fülltblühe nd e  R oßkas tanie ) 
Ae s culus x carne a 'Briotii' (S charlach-R oßkas tanie ) 
Crata e gus la e vigata 'Paul's S carle t' (E chte r R otd orn) 
Ginkgo biloba (Ginkgobaum) 
Prunus fruticos a „Globos a“ (Kuge l-Kirs che ) 
S orbus inte rme d ia (S chwe d is che  M e hlb e e re ) 
Tilia cord ata (W inte r– L ind e ) 
S TR ÄUCHE R  (M IN DE S TGR ÖS S E : 60/100 CM , 2FACH VE R PFL AN ZT): 
De utzia s p e c. (De itzia in S orte n) 
Forsythia s p e c. (Forsythie ) 
Ge nis ta ge rmanica (Dt. Gins te r) 
Hyd range a s p e c. (Horte nsie ) 
Philad e lp hus s p e c. (Pfe ife ns trauch in S orte n) 
Pote ntilla s p e c. (Finge rs trauch) 
R os a s p e c. (R os e n in S orte n) 
BO DE N DE CKE R : 
Calluna vulgaris (Be s e nhe id e ) 
Cotone a s te r „S aliatolius“ (Krie che nd e  Fe lsmis p e l) 
E rica carne a (W inte rhe id e ) 
He d e ra he lix (E fe u) 
Hyp e ricum calycinum (N ie d rige s Johanniskraut) 
Vinca major (Großblä ttrige s Imme rgrün) 
Vinca minor (Kle inblä ttrige s Imme rgrün) 
ARTEN LISTE C (SCHLIN G- UN D KLETTERPFLAN ZEN ) 
Cle matis s p e c. (W ald re b e ) 
He d e ra he lix (E fe u) 
L onice ra s p e c. (Ge ißblattarte n) 
Parthe nociccus quinque folia 'E nge lmannii' (W ild e r W e in) 
Parthe nociccus tricus pid ata ' Ve itchii' (W ild e r W e in) 
Polygonum aube rtii (S chlingknö te rich) 
S olanum d ulcamra (Bitte rsüße r N achts chatte n) 
ARTEN LISTE D (ARTEN N EGATIVLISTE) 
Chamae cyp aris s p e c: S che inzyp re s s e n 
Junip e rus s p e c. Zyp re s s e nge wä chs e  
Pice a s p e c. Fichte n / Silbe r-/Blau-/S te chfichte n 
Thuja s p e c. L e b e ns bä ume /Zypre s s e nge wä chs e  
Die  Pflanze n d e r Arte nne gativlis te  s olle n ke ine  V e rwe nd ung find e n. 

VERFAHREN SVERMERKE 
1. Die  Aufs te llung d e s Be bauungs p lans wurd e  in d e r Sitzung d e s S ta d trats am 27.02.2020 
be s chlo s s e n. Die  ortsübliche  Be kanntmachung d e s Aufs te llungs b e s chlus s e s is t am 
26.03.2020 d urch Abd ruck im Amts blatt N r. 03/2020 d e r S ta d t Annabe rg-Buchholz e r-
folgt. 
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2. Die  frühze itige  Be te iligung d e r Öffe ntlichke it wurd e  ge mäß § 3 Abs. 1 BauGB d urch e ine  
Aus le gung d e r Vore ntwurfs p lanunte rlage n mit S tand  S e p te mb e r 2021 in d e r Ze it vom 
11.10.2021 bis zum 21.11.2021 nach Ankünd igung im Amts blatt N r. 08/2021 d e r S ta d t An-
nabe rg-Buchholz vom 24.09.2021 d urchge führt. 
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3. Die  frühze itige  Be te iligung d e r be rührte n Be hö rd e n und  s ons tige n Trä ge r ö ffe ntliche r Be -
lange  ge mäß § 4 Abs. 1 BauGB e rfolgte  mit S chre ibe n vom 21.09.2021. Die  Be hö rd e n 
wurd e n aufge ford e rt, Umfang und  De taillie rungsgrad  d e r Umwe ltp rüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB be kannt zu ge b e n. 
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4. De r S ta d trat d e r S ta d t Annabe rg-Buchholz billigte  in s e ine r Sitzung am     .    .2023 d e n 
Plane ntwurf vom S e p te mb e r 2023 zum Be bauungs p lan „E rwe ite rung und  Änd e rung Ge -
we rbe ring“ e inschlie ßlich Be gründ ung mit Umwe ltbe richt und  be s chlo s s d ie  O ffe nle -
gung ge mäß § 3 Abs. 2 BauGB. 
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5. De r E ntwurf d e s Be bauungs p lans, be s te he nd  aus d e r Planze ichnung (Te il A) und  d e m 
Te xt (Te il B), d ie  Be gründ ung mit Umwe ltbe richt in d e r Fas s ung 09/2023 sowie  d ie  we -
s e ntliche n, be re its vorlie ge nd e n umwe ltbe zoge ne n S te llungnahme n wurd e n in d e r Ze it 
vom     .    .2023 bis zum     .    .2023 nach § 3 Abs. 2 BauGB im Inte rne t ve rö ffe ntlicht und  
zus ä tzlich ö ffe ntlich aus ge le gt. Die  Inte rne ts e ite  od e r Inte rne ta d re s s e , unte r d e r d ie  ge -
nannte n Unte rlage n e inge s e he n we rd e n kö nne n, d ie  Daue r d e r V e rö ffe ntlichungsfris t 
s owie  Angab e n d azu, we lche  Arte n umwe ltb e zoge ne r Informatione n ve rfügbar sind , 
wurd e n vor Be ginn d e r V e rö ffe ntlichungs fris t im Amts blatt N r.    /2023 d e r S ta d t Anna-
be rg-Buchholz vom     .    .2023 ortsüblich be kannt ge macht. In d e r Be kanntmachung 
wurd e  d arauf hinge wie s e n, d a s s S te llungnahme n wä hre nd  d e r Daue r d e r V e rö ffe ntli-
chungs fris t abge ge b e n we rd e n kö nne n, e le ktronis ch übe rmitte lt we rd e n s olle n, be i Be -
d arf abe r auch auf and e re m W e g abge ge b e n we rd e n kö nne n s owie  d a s s nicht fris t-
ge re cht abge ge b e ne  S te llungnahme n be i d e r Be s chlus s fa s s ung übe r d e n Baule itp lan 
unbe rücksichtigt ble ibe n kö nne n, fe rne r d arauf, we lche  and e re n le icht zu e rre iche nd e n 
Zugangsmö glichke ite n be s te he n. 

 De r Inhalt d e r Be kanntmachung wurd e  zus ä tzlich in d a s Inte rne t e inge s te llt, d ie  zu ve r-
ö ffe ntliche nd e n Unte rlage n und  d e r Inhalt d e r Be kanntmachung wurd e n übe r d a s Be -
te iligungs p ortal d e s Fre is taats S achs e n zugä nglich ge macht. 

 De n be rührte n Be hö rd e n und  s ons tige n Trä ge rn ö ffe ntliche r Be lange  wurd e  mit e le ktro-
nisch übe rmitte lte m S chre ibe n vom     .    .2023 Ge le ge nhe it zur S te llungnahme  ge mäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB ge ge b e n. 
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6. Die  Be ze ichnung und  grap hische  Dars te llung d e r Flurs tücke  be tre ffs ihre r Übe re ins tim-
mung mit d e r amtliche n Flurkarte  wird  mit S tand  vom     .    .202    be s tä tigt. Die  L age ge -
nauigke it d e r ze ichne rische n Dars te llung wird  nicht be s tä tigt. 
 
L and rats amt E rzge birgskre is, 
Annabe rg-Buchholz, d e n     .    . 202    Sie ge l R e fe rats le ite r/in 

 
7. De r S ta d trat hat d ie  Anre gunge n d e r Bürge r, d e r Be hö rd e n und  s ons tige n Trä ge r 
ö ffe ntliche r Be lange  am     .    .202    ge p rüft. Das E rge bnis wurd e  mitge te ilt. 
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8. De r Be bauungs p lan in d e r Fas s ung vom                    202   , be s te he nd  aus d e r Planze ich-
nung (Te il A) und  d e m Te xt (Te il B) wurd e  am     .    .202    vom S ta d trat als S atzung be -
s chlo s s e n. Die  Be gründ ung wurd e  ge billigt. 
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9. Die  S atzung übe r d e n Be bauungs p lan „E rwe ite rung und  Änd e rung Ge we rb e ring“, be -
s te he nd  aus d e r Planze ichnung (Te il A) und  d e m Te xt (Te il B), wurd e  aus ge fe rtigt. 
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10. De r S atzungs be s chlus s s owie  d ie  S te lle , be i d e r d ie  S atzung mit Be gründ ung, Umwe ltbe -
richt und  d e r zus amme nfas s e nd e n E rklä rung nach § 10a Abs. 1 BauGB auf Daue r wä h-
re nd  d e r S p re chze ite n d e r S tad tve rwaltung von je d e rmann e inge s e he n we rd e n kö nne n 
und  übe r d e re n Inhalt Auskunft zu e rhalte n ist, sind  am     .    .202    im Amts blatt d e r S tad t 
Annabe rg-Buchholz N r.      /202    ortsüblich be kannt ge macht word e n. 

 In d e r Be kanntmachung wurd e  auf d ie  Voraus s e tzunge n für d ie  Ge lte nd machung d e r 
V e rle tzung von Ve rfahre ns- und  Formvors chrifte n und  von M ä nge ln d e r Abwä gung s o-
wie  auf d ie  R e chts folge n (§ 4 Abs. 4 S ä chsGe mO  i. V. m. § 215 Abs. 2 BauGB) und  we i-
te r auf Fä lligke it und  E rlö s che n von E nts chä d igungs ans p rüche n (§§ 39 – 42 und  44 
BauGB) hinge wie s e n. 

 Die  S atzung ist mit Be kanntmachung d e s S atzungs b e s chlus s e s in Kraft ge tre te n. 
 De r in Kraft ge tre te ne  Be bauungs p lan mit d e r Be gründ ung und  d e r zus amme nfas s e nd e n 
E rklä rung wurd e n e rgänze nd  auch in d a s Inte rne t e inge s te llt und  übe r e in ze ntrale s Inte r-
ne tp ortal d e s L and e s zugä nglich ge macht. 
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11. Die  S atzung übe r d e n Be bauungs p lan „E rwe ite rung und  Änd e rung Ge we rb e ring“, be -
s te he nd  aus d e r Planze ichnung (Te il A) und  d e m Te xt (Te il B), wurd e  d e m L and rats amt 
E rzge birgskre is ange ze igt. 
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Hinwe is: R e ge lunge n zur He rs te llung d e s ge s e tzliche n  
W ald ab s tand s e rfolge n unte r be hö rd liche r  
Abs timmung auße rhalb  d e s Be bauungs p lanve rfahre ns. 

SATZUN G 
d er Großen Kreisstad t Annab erg-Buc hholz 

üb er d e n Be b auungsp lan „Erwe iterung und  Änd erung Gewerb ering“ 
 zur Erweiterung und  Änd erung e iner Teilfläc he d es Be b auungsp lans 

„Gewerb e-, Misc h- und  Sond erge b iet an d er B 101“ 
Auf Grund  d e s § 10 BauGB in d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zule tzt ge ä nd e rt d urch Artike l 1 d e s Ge s e tze s vom 28.07.2023 (BGBl. 2023 I N r. 221), 
sowie  nach § 89 d e r S ä chsis che n Bauord nung in d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung vom 
11.05.2016 (S ä chsGVBl. S. 186), zule tzt ge ä nd e rt d urch Artike l 24 d e s Ge s e tze s vom 
20.12.2022 (S ä chsGVBl. S. 705), in Ve rbind ung mit § 4 d e r S ä chsis che n Ge me ind e ord nung in 
d e r Fas s ung d e r Be kanntmachung vom 09.03.2018 (S ä chsGVBl. S. 62), zule tzt ge ä nd e rt 
d urch Artike l 17 d e s Ge s e tze s vom 20.12.2022 (S ä chsGVBl. S. 705), wird  nach 
Be s chlus s fa s s ung d urch d e n S ta d trat d e r Große n Kre is s ta d t Annabe rg-Buchholz 
vom     .    .202    folge nd e  Satzung üb er d e n Be b auungsp lan „Erweiterung und  Änd erung 
Gewerb ering“, b e s te he nd  aus: 
-d e r Planze ichnung (Te il A) M  1: 1.500 und  
-d e m Te xt (Te il B) 
in d e r Fas s ung vom                     202    e rlas s e n. 
De r rä umliche  Ge ltungs b e re ich e rgibt sich aus d e m ze ichne ris che n Te il d e s Be bauungs-
p lans. Die s e r Be bauungs p lan tritt mit d e r ortsübliche n Be kanntmachung d e s S atzungs b e -
s chlus s e s ans te lle  d e s bishe r re chtskrä ftige n Be bauungs p lans „Ge we rbe -, M isch- und  S on-
d e rge bie t an d e r B 101“ in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 
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===
============= ========= H

PLAN GRUN DLAGE 
-  L ie ge ns chaftskarte  aus d e m Amtliche n L ie ge ns chaftskata s te rinformations sys te m 
(AL KIS) d e s Fre is taate s S achs e n für d ie  Große  Kre is s ta d t Annabe rg-Buchholz, S tand  
S e p te mb e r 2023, e rgänzt um: 

- Ge oba sis d ate n: S taats b e trie b Ge oba sisinformation und  V e rme s s ung S achs e n – Hö he n-
angab e n (N HN ) im De uts che n Haup thö he nne tz DHHN 2016 (S tand  2021) 

- Planze ichnung zum Be bauungs p lan „Ge we rbe -, M isch- und  S ond e rge bie t an d e r 
B 101“ in d e r Fas s ung d e r re chtskrä ftige n 1. Änd e rung, 40% trans p are nt 

De r mö gliche  Kopie rfe hle r be trä gt 3%. 

10. Hinwe ise 
 
  M aßangab e  in m 
 
  Flurs tücks gre nze  und  -numme r 
 
  Ge bä ud e b e s tand  
 
  Ge bä ud e nachtrag aus L uftbild  
 
  Hö he nlinie n in m übe r N HN  im DHHN 2016 
 
  Hö he np unkte  im m übe r N HN  im DHHN 2016 
 

Gre nze  d e s rä umliche n Ge ltungs b e re ichs d e s Be bauungs p lans in d e r 
Fas s ung d e r 1. ge ä nd e rte n Planfa s s ung S tand  10/2015 
 

  R e ge lunge n zur He rs te llung d e s ge s e tzliche n W ald ab s tand s e rfolge n 
unte r be hö rd liche r Abs timmung auße rhalb  d e s 
Be bauungs p lanve rfahre ns 

8. Sonstige Planze ic he n 
 
  mit Ge h-, Fahr-, und  L e itungsre chte n ge mäß Te il B – Te xt zu  
  be la s te nd e  Flä che n 
 
  mit L e itungsre cht ge mäß Te il B – Te xt zu be la s te nd e  Flä che  
 
  Gre nze  d e s rä umliche n Ge ltungs b e re ichs d e s Be bauungs p lans  
  „E rwe ite rung und  Änd e rung Ge we rb e ge bie t“ (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
 
  Abgre nzung unte rs chie d liche r N utzung 
 
9. N ac hric htlic he Ü b ernahm e 
 
  Umgre nzung von Flä che n, d ie  von d e r Be bauung fre izuhalte n sind  
  (§ 9 Abs. 1 N r. 10 und  Abs. 6 BauGB) 
  Zwe ckbe s timmung: L e is tungs s chutzs tre ife n 110 kV L e itung, obe rird isch 
 
  L e itunge n (nachrichtlich), unte rird isch 
 
G-HDL  Gas hochd ruckle itung 
 
G-M DL  Gasmitte ld ruckle itung 
 
M S K M itte ls p annungskab e l 
 
N S K N ie d e rs p annungskab e l 
 
FW  Fe rnwä rme  
 
TW  Trinkwas s e rve rs orgungs le itung 
 
AW  Abwas s e rkanal 
 
AW -A Abwas s e rkanal Anschlus s 
 
SB S traße nbe le uchtung 
 
KD Kabe l Date nne tz 
 
R W  Planung R e ge nwa s s e rkanal Planung 
 
  L e itunge n (nachrichtlich), obe rird isch 
 
N S F N ie d e rs p annungs fre ile itung 
 
 fe s tge s te llte s Biotop 
 
 Ge bie te  mit unte rird is che n Hohlrä ume n ge mäß §7 S ä chsHohlrVO  


